
Gemeinde Möser 
Sitzung des Haupt- u. Finanzausschusses 
 
 
P r o t o k o l l 
des Haupt- u. Finanzausschusses vom 01.12.2015 
im/ in Trauzimmer der Gemeinde Möser, Brunnenbreite 7/8 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:  21:10 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Herr Bernd Köppen  
 
Mitglieder  
 
Herr Michael Bremer  
Herr Peter Hammer  
Herr Hermann Lünsmann  
Frau Claudia Schmidt  
Herr Michel Vorsprach  
Herr Frank Winter  
 
Ortsbürgermeister 
 
Herr Eckhard Brandt  
 
von der Verwaltung 
 
Frau Christel Krawzoff  
Herr Philip Kremer  
 
 
Abwesend: 
 
Ortsbürgermeister 
 
Herr Sven Reinald  
Herr Marko Simon  
Herr Thomas Voigt  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. Es sind  7  Gemeinderäte 
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anwesend, somit ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
Gäste:  Herr Rauwald - Presse 
  
 
 
 
 
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
BM Köppen stellt einen Antrag, den  TOP 11 (Umbenennung von Straßennamen – OT 
Schermen) von der Tagesordnung zu nehmen. Die betroffenen Ortschaften sowie auch 
der Bauausschuss haben diesen Beschluss abgelehnt. Die  Verwaltung wird hier als 
Kompromisslösung demnächst Ortsteilschilder aufstellen, so dass der Sachverhalt dann 
abgeschlossen ist. 
 
Die Tagesordnung ändert sich dementsprechend. 
 
Ja-Stimmen: 7 
   
 
 
 
 
 
 
TOP  3 Einwohnerfragestunde 
  
Da keine Anfragen vorlagen, wird dieser Tagesordnungspunkt gleich wieder geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 13.10.2015/öffentlicher Teil 
  
Das Sitzungsprotokoll des öffentlichen Teils vom  13.10.2015 lag allen 
Ausschussmitgliedern vor. Einwände und Ergänzungen wurden nicht vorgetragen. 
 
Ja-Stimmen: 6    Stimmenenthaltungen:  1 
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TOP  5 Informationen des Bürgermeisters 
  
BM Köppen informiert, dass am 25.11.2015 die Wahl des Verbandausschusses Ehle/Ihle 
stattgefunden hat. Auf der Verbandsversammlung wurde daraufhin gewiesen, dass der 
Bescheid für 2015 nochmals korrigiert werden muss und somit auf die Gemeinde  
Mehrkosten in Höhe von ca. 16.000,00 € zu kommen werden. 
Hintergrund ist das neue Wassergesetz von Sachsen-Anhalt ( § 56 a - hier sind die Gewässer 
I. Ordnung zu berücksichtigen) und demzufolge entsteht eine Umverteilung. 
 
Herr Brandt ergänzt, dass jede zusätzliche Arbeit, die der Ehle/Ihle Verband an den Gräben 
durchführen muss,  in Zukunft zusätzlich berechnet werden. 
 
Für das Objekt Feuerwehrhaus Pietzpuhl wurde ein Auftrag für Maler- und Bodenbelags- 
arbeiten in Höhe von 11.700,00 € vergeben. 
 
Die Gemeinde hat einen Antrag für das Arbeitsmarktprojekt „Soziale Teilhabe am 
Arbeitsmarkt“ gestellt, dieser wurde positiv beschieden. Momentan hat die Gemeinde  
2 Arbeitnehmer für den grünen Bereich und 1 Arbeitnehmer für den Bibliotheksbereich. 
Die Laufzeit der Maßnahme beträgt 3 Jahre. 
 
BM Köppen informiert, dass die Tagesordnung zur Gemeinderatssitzung noch um einen 
zusätzlichen TOP – Grundstückverkauf im nicht öffentlichen Teil erweitert wird. 
 
Brücke Vorwerk Körbelitz 
BM Köppen erklärt, dass der Sachverhalt der Brücke rechtlich geprüft wurde. Die 
Zuständigkeit der Brücke (Unterhaltung und Wartung) liegt bei der Gemeinde Möser. 
Die Brücke wurde seitens der Gemeinde mit sofortiger Wirkung für den Verkehr gesperrt. 
Die Brücke ist nur für den Fußgänger- und Radfahrerverkehr freigegeben. Weiterhin ist eine 
Brückenprüfung hinsichtlich des Zustandes in Auftrag gegeben. 
 
Information zum Breitbandausbau 
Herr Kremer berichtet, dass am 30.11.2015 eine Beratung mit dem Landrat, den 
Bürgermeistern und dem beauftragten Ingenieurbüro zum Thema Breitband stattgefunden 
hat. 
 
Es wurden verschiedene Ausbaumöglichkeiten mit einer entsprechenden Kostenschätzung 
vorgestellt. 
Weiterhin wurden Befragungen durchgeführt, welche Bereiche des Landkreises in den 
nächsten 3 Jahren ausbaurelevant für Firmen wie TELEKOM, MDDSL  sind, damit 
ermittelt werden kann, welcher Anteil für ein flächendeckendes Breitbandnetz bei den 
Kommunen liege. 
Für eine genaue Kostenübersicht,  veranlasst der Landkreis umgehend eine unverbindliche 
Ausschreibung für den Breitbandausbau im gesamten Gebiet des Jerichower Landes in zwei 
Teilschritten, alle Gewerbegebiete und alle sonstigen Gebiete. 
Ein Ergebnis für die Ausschreibung wird Ende März 2016 erwartet. 
 
Herr Vorsprach ergänzt die Ausführungen zum Breitbandausbau. 
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TOP  6 Berufung des Kameraden Sebastian Thrömer zum Gruppenführer der 

Ortsfeuerwehr Lostau 
Vorlage: BV/2015/081 

  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Berufung des Kameraden 
Sebastian Thrömer zum Gruppenführer der OFW Lostau zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  7 Berufung des Kameraden Stefan Volber in ein Ehrenbeamtenverhältnis 

auf Zeit und Übertragung der Funktion des stellvertretenden 
Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Lostau 
Vorlage: BV/2015/084 

  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Berufung des 
Kameraden Stefan Volber in ein Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit und Übertragung der  
Funktion des stellv. Ortswehrleiters der OFW Lostau zu beschließen.  
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  8 Abberufung des Kameraden René von Dombrowski von der Funktion des 

stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Lostau und 
Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
Vorlage: BV/2015/083 

  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Abberufung des 
Kameraden René von Dombrowski von der Funktion des stellv. Ortswehrleiters der 
OFW Lostau zu beschließen. 
 
 
 
 
 



 5

 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  9 Berufung des Kameraden René von Dombrowski in ein 

Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit und Übertragung der Funktion des 
Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Lostau 
Vorlage: BV/2015/085 

  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt die Berufung des Kameraden René von 
Dombrowski in ein Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit und die Übertragung der Funktion 
des Ortswehrleiters der OFW Lostau zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  10 1. Änderungssatzung der Kostenbeitragssatzung zur Nutzung von 

Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen vom 07.07.2015 
Vorlage: BV/2015/077 

  
BM Köppen erläutert die Notwendigkeit der Änderung der Kita-Satzung und die damit 
verbundene Steigerung des Defizits. Auf Grund der derzeitigen Haushaltslage soll das 
Defizit zu 50 % von der Gemeinde und zu 50 % von den Eltern getragen werden.  
Weiterhin weist BM Köppen darauf hin, dass das Defizit von 2015 nicht mit in die 
Kalkulation eingeflossen ist.  
 
Herr Hammer fragt nach dem Votum der Elternkuratorien der einzelnen Einrichtungen. 
BM Köppen antwortet, dass die einzelnen Kuratorien zugestimmt haben. Die Zustimmungen 
werden als Anlage zur Gemeinderatssitzung beigelegt. 
Weiterhin bemerkt Herr Hammer, dass das Defizit nicht für die 9 und 10 Stunde 
zutrifft, da ist der Anteil der Gemeinde geringer als die der Eltern ist. 
BM Köppen antwortet darauf, dass der eigentliche Kindergartenplatz finanziell geringer ist, 
als der Kinderkrippenplatz. Die Kalkulation ist wie bisher nach dem   Solidaritätsprinzip 
kalkuliert wurden. 
 
Herr Vorsprach fragt, in wie weit die Gemeinde den Differenzbetrag geringer halten kann. 
BM Köppen schlägt vor, dass bei der nächsten Kalkulation das System dahin gehend 
geändert wird, dass die Anhebung bei den niedrigen Bereichen erfolgt und bei den höheren 
Bereichen geringer gehalten wird. Die vorliegende Kalkulation sollte jedoch so beibehalten 
werden. 
 
BM Köppen weist  daraufhin, dass folgende Änderungen in die Kostenbeitragssatzung 
eingearbeitet wurden: 

- 2. im § 7 b   alt: 252,00 €      neu:  262,00 € 
- 4. im § 7 e   alt: 316,00 €      neu:  307,00 € 
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Herr Vorsprach bittet darum, zukünftig solche brisanten Sachverhalte rechtzeitiger 
einzubringen. 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 5  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 1   
 
TOP  11 Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes "August-Bebel-Straße", 

Ortschaft Möser (gem. § 2 Abs.1 BauGB) 
Vorlage: BV/2015/076 

  
Der Ortschaftsrat Möser hat der Beschlussvorlage zugestimmt. 
 
Herr Hammer weist darauf hin, dass die Erschließung dieses Wohngebietes auch in der  
Anlage dargestellt wird.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss 
zum B-Plan „August-Bebel-Straße“ – OT Möser zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  12 4. Änderung des Bebauungsplanes Grabenbruch, OT Lostau 

Vorlage: BV/2015/079/1 
  
Der Ortschaftsrat Lostau hat der Beschlussvorlage zugestimmt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die 4. Änderung des 
B-Planes „Grabenbruch“ – OT Lostau zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 7   
 
TOP  13 1. Änderung zur Richtlinie der Gemeinde Möser zur Förderung von 

jungen Paaren, Familien und Alleinerziehenden beim Erwerb 
gemeindeeigener Wohnbaugrundstücke 
Vorlage: BV/2015/080 

  



 7

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die 1. Änderung zur  
Richtlinie der Gemeinde Möser zur Förderung von jungen Paaren, Familien und 
Alleinerziehenden beim Erwerb gemeindeeigener Wohnbaugrundstücke zu beschließen. 
 
 
 
 
 
 
Ja-Stimmen: 6  Enthaltungen: 1   
 
TOP  14 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Haupt- u. 

Finanzausschusses 
  
Herr Vorsprach fragt, warum der Ehle/Ihle Verband den Leistungsumfang für die 
Unterhaltung der Gewässer mit Mehrforderungen belegt.  
 
Frau Schmidt regt an, einen Verbandsvertreter einzuladen, der Erläuterungen zur 
Beitragskalkulation sowie zur Berechnung abgibt.  (Powerpoint-Präsentation) 
 
Herr Winter informiert, dass es in der OT Hohenwarthe zwei Straßenzüge gibt, wo die 
gesamte Straßenentwässerung über einen Graben läuft. An diesem Graben grenzen jedoch 
nur zwei Grundstückseigentümer an, die die Mehrkosten der gesamten Straße zu tragen 
haben. Momentan ist dies durch die Satzung rechtsgültig. Hier muss eine dringend Abhilfe 
geschaffen werden. 
 
Herr Hammer regt an, bezüglich der Brücke Vorwerk Körbelitz nochmals zu klären, ob die 
Brücke nicht vorab in der Zuständigkeit des Kreises lag. Wenn der Gemeinde die Baulast 
übertragen wird, muss dies aber in einem hergerichteten verkehrstechnischen Zustand sein. 
 
Herr Vorsprach erläutert detailliert  die Förderrichtlinien zum Breitbandausbau. Es folgt eine 
ausführliche Diskussion der Ausschussmitglieder mit dem Ergebnis, dass hier nochmals über 
die  Fördermöglichkeiten nachgedacht werden sollte. 
(siehe Anlage 1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
TOP  15 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
BM Köppen gibt den Schluss des öffentlichen Teils bekannt.  
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Bernd Köppen 
Vorsitzender des Haupt- u. Finanzausschusses 
 
 
 
 
Protokollantin     Möser, den 07.04.2016 
 
 

 
 
 
 
 
 


